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ANFRAGE 

des Abgeordneten Dipl.Soz.Arb Srb, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Auswirkungen des EWR-Beitritts sowie eines möglichen EG-Beitritts 
Österreichs auf die Lebenssituation der behinderten Menschen in unserem Land 

Es gibt kaum Informationen für behinderte Menschen, was sich für ihr Leben durch 
den Beitritts Österreichs zum EWR sowie durch den geplanten Beitritt zur EG konkret 
ändert bzw. ändern wird. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE 

1) Gibt es im Bereich der Behindertenpolitik der Europäischen Gemeinschaften 
bereits zwingende Rechtsakte? 

Wenn ja, welcher Art sind diese Rechtsakte und wie lauten sie? 

2) Gibt es bereits Richtlinien des Rates der Europäischen Gemeinschaften über 
Mobilität und Transport sowie über die eigenständige Lebensführung von 
behinderten Menschen? 

3) Was sind die Ergebnisse des vom Rat der Europäischen Gemeinschaften 
durchgeführten Aktionsprogrammes zur Förderung der beruflichen Bildung 
und Rehabilitation, der wirtschaftlichen und sozialen Eingliederung sowie einer 
eigenständigen Lebensführung von behinderten Menschen, des sogenannten 
HELl OS-Programmes? 

4) Gibt es bereits ein auf erfolgversprechenden Neuerungen in den 
Mitgliedstaaten beruhendes Gemeinschaftskonzept? 
Wenn ja, wie lautet dieses? 

5) Welche Empfehlungen des Rates der Europäischen G~meinschaften betreffend 
Behindertenpolitik wurden in Österreich noch nicht oder noch nicht zur Gänze 
erfüllt? 
Was sind die Gründe dafür? 
Wann werden sie erfüllt werden? 
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6) Wie wirkt sich der erfolgte Beitritt Österreichs zum EWR auf die Situation der 
behinderten Menschen in Ihrem Zuständigkeitsbereich konkret aus? 

7) Wie wird sich ein Beitritt Österreichs zur EG auf die Situation der behinderten 
Menschen in Ihrem Zuständigkeitsbereich konkret auswirken? 
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